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Kapitel 1: Varons Problem mit Jounouchi!

Der Abend war noch Jung Mai Valentine und Joey Wheeler waren Zusammen und
Lebten jeweils auch miteinander seit einigen Monaten, er erzählte ihr von der Reise
nach Ägypten und nach einigen Dates funkte es zwischen beiden, sie entschuldigte
sich auch wegen der Darz Sache. Und somit nahm alles seinen Lauf bei beiden, es war
Freitag Abend gegen 21 Uhr beide wollten einen Pärchen Abend machen wie Joey
versprach gingen sie in eine Disko. Nachdem beide Ankamen zu Fuß war die Disko
ziemlich voll das sich beide außen anstellen mussten, nach 15 Minuten konnten beide
rein was keiner der beiden wusste das Seto Kaiba ebenso drin war wie Valon, Kaiba
war zum Vergnügen da drin da er mal eine Auszeit brauchte von seinem Alltagsstress,
Valon hingegen war in Domino wegen einem gewissen Joey Wheeler, keiner der
anderen ahnte das er wieder in Domino war wegen Persönlichen gründen. Damals
kämpfte er mit Mai zusammen um die Erde zu vernichten mit Alister und Raphael, die
sehr gute Freunde waren zu denen auch Mai gehörte. Er wollte sie damals
beeindrucken doch er hatte anderes im Sinne er wollte mit Mai im Team Joey, Yugi
und die anderen Besiegen, er fühlte sich von Mai Valentine angezogen im gegenzug
zu Alister und Raphael, denn er mochte Mai sehr und sah sie eher als gute Freundin
am Ende an, doch er hatte großes Interesse an einer Beziehung mit der Blondine.
Valon hatte ein Weißes Shirt an wie seine Rote Motorradjacke und seine Schwarze
Hose wie Stiefel und sah sich im mit einem Glass Vodka, sein Blick blieb edoch bei zwei
Blonden Leuten hängen, er sah wie Mai seine Wange küsste und war etwas irritiert
waren Wheeler und Valentine zusammen?. Er hoffte inständig das es nichts in der
Richtung war denn sonst hätte Mai Valentine ein kleines Problem. Joey sah sich um
und sah Valon und hatte einen kleinen Schock da er niemals dachte, das dieser wieder
in Domino City war. Mai hingegen lößte sich von seiner Wange und er stand auf und,
ging richtung WC, währendessen drängelte sich auch Valon unter die Leute und kam
auch schwer an ihnen vorbei daraufhin rämpelte er versehentlich einen Brünetten an
der kein anderer als Seto Kaiba war. "Verzeihung" kam es von dem Brünetten der erst
jetzt merkte wenn er anrämpelte. "Hast du keine Augen im Kopf oder?" kam es von
einer Person kühl der kein anderer wie Seto Kaiba war. Joey hingegen sah sich nur die
Szene an und musste fast loslachen, als Kaiba und Valon sich ansahen und darauf ihn.
"Was machst du denn hier?. Besser gesagt ihr beide?" kam es von dem Blonden und
sah seine beiden Konkurenten an. "Ich amüsiere mich nur Wheeler, und nun lass mich
zufrieden" kam es von Kaiba der in das WC verschwand. Valon und Joey blieben
stehen und schauten sich nur an. Gab es nicht noch andere Männer die Valon
belästigen und nerven konnte?. Wieso musste sowas ausgerechnet ihm passieren?.
Das er wieder auftauchte, ein genauso arroganter und eingebildeter Idiot wie Kaiba es
war den schließlich gerieten beide wegen Mai Valentine in die Haare. "Wie geht es dir
Wheeler?" kam es von dem Brünetten der ihn nur ansah. Er hoffte das er etwas mehr
über seine aktuellen Lebensumstände erfuhr, da er auf Mai Valentine stand, er wollte
Joey nur aus der reserve locken das dieser einen Fehler begehen würde. "Ich, ich muss
gehen. Ich wäre dir dankbar, wenn du mich in Zukunft in Ruhe lassen würdest. Ich sage
dir nur eines das ich nicht Schwul bin und ausserdem, würde ich mich nie in einen Kerl
verknallen, der Kaibas Bruder sein könnte". Valon war nun tatsächlich ein wenig
verdutzt Seto Kaibas Bruder?. Hatte der Junge jetzt einen kompletten Knall weg?.
Joey war ja auf eine Art und Weise in Ordnung, aber manchmal hatte er einen
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kompletten Denkaussetzer. Ihn mit Seto Kaiba zu vergleichen, soweit kam es noch.
Daher folgte er ihm dann auch. "Hey Wheeler, bleib stehen". Der Angesprochene blieb
tatsächlich stehen und wurde so von Valon direkt wieder eingeholt und mit an einen
stillen Ort gezerrt. So etwas musste er nun sofort klären, konnte ja nicht angehen,
dass Wheeler ihn mit Kaiba verglich."Ich bin nicht Kaiba damit das mal klar gestellt ist
ja.Weder sehe ich so aus wie er, noch haben wir nicht mal annähernd einen ähnlichen
Lebensstil. Ich bin gerne frei, hasse Bindungen und bin in der Welt zuhause. Und
trotzdem, steh ich auf dich, weil du dir das wünscht. Ich bin zu haben und du Idiot
solltest endlich mal die Augen öffnen und dir zugestehen, dass du genauso scharf auf
mich bist, wie ich es auf dich bin. Auch wenn ich mich mittlerweile wirklich frage wieso
ich mir das Ganze noch antue". Während er die Worte sprach, zog Valon den Jüngeren
nahe zu sich heran und blickte ihm tief in die rehbraunen Augen. Langsam musste
Joey doch bemerken, dass er es wirklich ernst meinte und nicht nur eine Laune an
diesem herauslassen wollte. Der Blick in die blauen Augen zeigte Joey wirklich, dass
Valon es ernst meinte. "Du denkst nicht, dass ich in Kaiba verknallt bin oder?". Der
Brünette seufzte resigniert, ehe er den Blonden sanft küsste. Wenn dieser jetzt nicht
kapierte was er damit meinte, dann wusste er auch nicht weiter. Der Blonde war
ziemlich überrascht, als Valon ihn küsste. Nur glaubte er ihm etwas, er glaubte ihm,
dass er diesen Kuss wirklich ernst meinte und irgendwie konnte er ihn nicht
wegschieben. Valon löste sich nach einigen Sekunden selbst von Joey und lächelte
diesen leicht an, er hoffte wirklich, dass dieser endlich gecheckt hatte, wie ernst er es
meinte. Auch wenn er nicht immer gerade nett war, aber sein Charakter würde er
nicht einmal für einen Joey ändern, damit musste dieser sich anfreunden, wenn er
denn wollte. "Ich, du sollst das nicht mehr machen. Valon, du kannst es so ernst
meinen wie du willst, aber, ich stehe nicht auf dich, gib es auf ja?" Joey löste sich von
dem Älteren und verschwand dann auch wieder in die Halle um Mai Valentine zu
suchen, diese saß auf der Theke der Disko, ausnahmsweise alleine. "Es tut mir Leid,
das ich dich solange allein ließ, jemand getroffen" sagte Joey und setzte sich neben
seiner Mai Valentine hin die er Belog. Sie sah den Blonden an und nahm seine Hand
zärtlich und führte sie zu ihrem Munde und küsste sie Sanft. Der Blonde starrte darauf
und war etwas verwirrt, Mai hingegen ahnte nicht das Valon auch in der Disko war wie
Seto Kaiba der sich vergnügen wollte, da er nur noch im Büro saß, viele wussten nicht
ob er jemals eine Beziehung wollte. Da er viel lieber ungebunden war und Spaß
wollte. "Wer war es denn" kam es von der Blondine und sah ihren Freund nur lächelnd
an. "Ist egal unwichtig" sagte Joey nur und musste an den Kuss denken und seufzte
was Mai merkte, sie dachte sich nichts dabei und war eigentlich ziemlich Glücklich mit
ihm sie freute sich das beide seit fast einem Jahr zusammen waren auch wenn sie
abundzu Streit hatten. Valon hingegen wollte mehr als nur eine Affäre doch eine
Sache machte ihn sehr stuzig was war wenn er bereits Vergeben war und das auch
noch an Mai, dann hätte er sicherlich ein riesen Problem doch abgeneigt war er
ebenso nicht, er stand definitiv nicht auf Joey Wheeler das war defivinitiv klar er
Belog ihn nur aus Spaß, doch das er mitmachte freute den Brünetten umso mehr da er
Mai Betrog mit einem Kuss somit war er ebenso Bisexuell und fühlte sich von beiden
angezogen wie er selbst, Alister und Raphael wussten das Valon auch Bisexuell war
und abundzu Affären hatte mit beiden Geschlechtern aber das war sein Leben da
wollten sich beide Freunde nicht mit einmischen. Denn er stand schon auf Mai
Valentine doch er konnte ja nichts dafür das es damals so unverständlich von ihm
rübergekommen war bei der Sache mit Dartz!. Denn schießlich fühlte sich Mai
Valentine damals genervt ohne Ende von dem Brünetten, was jeder der anderen
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wusste. Er grinste hemmungslos er hatte erreicht was er wollte, er wollte die
Blondine viel eher als Joey Wheeler sollte er doch zu Seto Kaiba gehen, und mit ihm
was Anfangen sein Ziel war für den Abend erreicht Joey hatte tatsächlich Mai
Betrogen, und Valon wollte Mai sehr sogar zurück!.
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Kapitel 2: Gemeinsamer Nachmittag!

[Dieses Kapitel ist nur Volljährigen zugänglich]
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Kapitel 3: Jounouchi in der Zwickmühle

Es war 21 Uhr und Mai versuchte Joey zu erreichen da sie nicht wusste wo er war, sie
vermutete das er bei Yugi und den anderen war und begann zu seufzten den die
Blondine hatte Gekocht und sich auf einen Abend zu Zweit gefreut. "Hoffentlich geht
er ran" meinte flüsternd Mai und hatte ihr Smartphone an ihrem Ohr währendessen
sie in der Küche auf einem Stuhl saß. "Hi Mai-Schatz, was gibt´s" sprach Joey der
abnahm und auf dem Sofa saß neben Kaiba und beide ohne Klamotten waren, Kaiba
hörte alles mit da er im Raum war beschloss aber das er zu seinem Kamin ging und mit
einem Blauen Feuerzeug das Holz anmachte das es den Raum erwärmte. Joey sah ihn
nur an und schluckte. "Ich warte mit dem Essen auf dich?. Lass mich raten Schatz du
bist mit den anderen Unterwegs" meinte Mai lächelnd am Televon, und spielte mit der
anderen Hand mit ihren Spitzen von ihren Haaren. "Nein, das ist so ich muss ein
Project machen und das außgerechnet mit dem Eisklotz" meinte Joey um sie nicht
noch mehr zu belügen, und seufzte statt das beide anfingen hatten sie fast Sex
miteinander. "Na Großartig, geb mir das nächste mal voher Bescheid ich hab extra
Gekocht für uns, kommst du den später heim?" fragte die Blondine und begann zu
lächeln. "Nein das wird ziemlich spät, vielleicht gehe ich in ein Hotel. Tut mir Leid Mai,
ich machs wieder gut Versprochen" kam es von dem Blonden und legte wieder auf.
"Du ziehst also in betracht in ein Hotel zu gehen?" kam es von Kaiba der sich wieder
auf den Weg machte zu der Couch. "Tja ich will nicht unbedingt hier Schlafen,
außerdem hab ich Mai genug belogen auch das mit dem Motoradfreak Valon wo bei
Dartz mitmachte" seufzte Joey und starrte wiedermal auf den Boden, der CEO saß
neben ihm auf der Couch und sah ihn verblüffend an. "Du kannst gern ein
Gästezimmer haben Wheeler, außerdem Regnet es und Stürmt falls du es nicht
bemerkt hast. Die Arme, war das nicht einer wo ein Problem mit dir hatte wegen ihr?"
kam es von Kaiba der die Augenbrauen hochzog und sah den Blonden nur an, sie
Duellierten sich damals wegen Mai Valentine. "Danke für das Angebot, aber sonst bist
du doch nicht so Freundlich oder?. MMhm leider er ist irgendwie wo wir uns sahen
auch aufgetaucht, keine Ahnung was er hier will" meinte Joey und schaute Kaiba
daraufhin nur an. "Vermutlich dir wieder Ärger machen wegen Mai oder?. Außerdem
kann es dir doch egal sein oder hängst du an ihr, wobei du sie Betrogen hattest?"
sagte Kaiba kühl er hatte recht das wusste Joey, doch er hatte sie zwei mal Betrogen
mit Valon und ihm. "Naja um ehrlich zu sein kann es dir egal sein" meinte der Blonde
nur und schluckte, was sollte er jetzt machen er Liebte die Blondine dass war jedem
klar aber er hatte sie Betrogen er hatte auch noch ein schlechtes Gewissen.
"Eigentlich ist es mir auch egal, aber wie wär es damit sei du mein Spielzeug, und ich
gehe auf deine Bedürfnisse ein und wir halten das ganze Geheim. Du willst doch nicht
das jemand davon erfährt. Und mich bekommt niemand anderes außer du" kam es von
Kaiba grinsend und legte seine Hand auf seinen Oberschenkel herran. "Das ist wohl
ein Witz, ich hab eine Beziehung zu Mai verstanden Kaiba. Auch wenn wir
Unterschiedliche Zukunftspläne haben" kam es von Joey und ging zu seiner Hand und
machte diese weg, da er es nicht wirklich nochtmal wollte. "Soll ich ihr etwa alles
erzählen?. Außerdem hattest du doch Spaß mit mir, also was ist nun ja oder nein?. Dir
würde es an nichts fehlen" kam es von Kaiba der dem Blonden nur einen Wangenkuss
aufdrückte was ihn erröten ließ. Joey schluckte und fühlte einen Kloß im Hals was
sollte er tun er Liebte Mai und seine Beziehung war ihm wichtiger. "Ich sehe nur ein

                http://www.animexx.de/fanfiction/376081/ Seite 6/24

http://www.animexx.de/fanfiction/376081


You are Mine Forever!

Problem, erstens was soll ich Mai erzählen zweitens hatte ich noch einen Kuss mit
Valon zum mitschreiben mir ist Mai wichtiger als DU. Denkst du wirklich ich Fick mit dir
wie es dir passt, ich habe eine ernsthafte Beziehung, auch wenn ich Mai Betrog. Ich
muss über dein Angebot nachdenken" sagte Joey und schluckte er fühlte seine Hand
auf seinem Glied das sanft massiert wurde. "Ach du und der Motorradfreak, der hat
definitiv ein kleines Problem wenn er dich nicht in ruhe lässt. Wollte er damit was
erreichen oder heißt das bei dir das wir Partner wechseln sollten?. Wobei es mir lieber
wäre wenn du sowas gar nicht mehr machen tust, geschweige den mit ihr ins Bett zu
hüpfen. Denkst du ich will dass Wheeler?. Einen Dreier wenn dann nur wir Zwei und
kein anderen mehr" kam es von Kaiba flüsternd der mit seinem Gesicht zu seinem Ohr
ging und es sanft leckte. Während die andere Hand auf seinem Glied war und ihn
weiter massierte, Joey schluckte nur und fühlte die Hitze im Körper die wieder kam er
war Notgeil und hatte Lust auf Sex doch andererseits wollte er es unterdrücken.
"Da..s...s war nur ein Ku...ss, und Ma..ii bekommt er nicht verstanden., oh Gott hör auf
bitte. Ni..cht" stöhnte Joey lustvoll auf der seinen Kopf in den Nacken legte und
immer mehr erregt wurde und ihm gefiel es. Kaiba turnte umso mehr Joeys stöhnen
an und machte mit seiner tätigkeit weiter und grinste, er wollte ihn besitzen das er
nichtmehr von ihm loskam er hatte sein perfektes Spielzeug gefunden von allen
Männern wo er vor Joey hatte waren diese total Nieten im Bett, doch dass hier gefiel
dem CEO sehr auch wenn er aus einfachen Verhältnissen kam. Es war nur Sex, er
konnte jeden haben das war klar mit seinem Aussehen. "H...ör auf Bitte. Ic..h möcht..e
das...s nicht, Kaiba" stöhnte Joey weiterhin auf und fasste seine Hand an, und zog sie
von seiner Boxershorts weg. Der Brünette sah ihn nur an und war sichtlich
angefressen da es diesmal nicht nach seiner Pfeife tanzte wie er, wollte aber Joey
Wheeler konnte man nicht rumkommandieren. "Was, das ist nicht dein ernst
Wheeler?. Ich werde dir jeden Wunsch erfüllen auch Geldtechnisch. Und außerdem
will ich dich jetzt Ficken" sprach Kaiba der Blonde sah ihm nur in die Augen und
schüttelte seinen Kopf, er stand auf und schluckte daraufhin packte Kaibas Hand sein
Handgelenk und wollte das er da blieb. Aus irgend einem Grund wollte er nicht das
Joey ging was er sich selbst nicht erklären konnte aber auch wegen dem Sex er hatte
einfach zu viel Lust auf ihn, er wollte keine Gefühle zulassen für nichts und
niemanden. "Es ist mein Ernst Kaiba verstanden, ich kann nicht es war nicht Schlecht
aber, ich Liebe Mai und davon hast du keine Ahnung, und ich will auch keinen Dreier
ich beende das mit uns, es ist wohl besser wenn ich geh" sagte Joey der ihn nur ansah,
daraufhin stand der CEO auf und näherte sich seinem Gesicht und legte einen Arm um
seinen Nacken und seine Lippen auf seinen Mund, Joey hatte geschockt die Augen auf
er lößte sich und sah ihn nur an es reichte ihm. "Ich möchte das nicht Wheeler, dass du
gehst. Ich möchte das du mein Angebot annimmst, bitte überleg es dir. Und
Außerdem scheinst du wohl auch auf mich zu stehen" kam es von Kaiba grinsend, er
strich sanft mit seiner Hand über Joeys Wange und dieser schluckte. Währendessen
wurde es immer später und Joey sah auf die Wanduhr wo im Wohnzimmer hing. "Du
kannst doch jeden haben?. Außerdem kannst du mich nicht Leiden und ich wär dein
Spielzeug und mehr auch nicht, ja es kann ja sein das ich dich Aktraktiv finde aber
denkst du wirklich es ändert was. Such dir wenn anderes es gibt ja noch Valon oder
der Rothaarige" kam es von Joey sauerlich der sich seiner Hand entzog und seine
Klamotten auf dem Boden fand daraufhin zog er sich an nachdem er seine
Schultasche auch noch hatte ging er vom Wohnzimmer raus und schloss leise die Tür,
und verließ die Villa ihm war es egal wie es Regnete er wollte nur noch zu Mai die 6
war ihm inzwischen egal geworden. Der Blonde hatte ein ziemlich schlechtes
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gewissen und seufzte er merkte wie der Regen auf seinen Körper prasselte, er lief
weiter und nach 45 Minuten laufen durch die Stadt kam er gegen 24.30 nach Hause er
merkte das alle Lichter aus waren und bestellte den Fahrstuhl nach unten nachdem er
die Haupttür Schloss sie wohnten beide ganz Oben des Hochhauses, Es war Mais alte
Wohnung nur er hatte seine Sachen zu ihr geholt und den rest hatten sie zusammen
gekauft, nach 15 Minuten mit dem Fahrstuhl kam er auch schon zu den ersten
Wohnungen und lief durch die Glasstür und kam an ihrer Wohnung an wo *Wheeler /
Valentine* stand. Er schloss die Haustüre auf und betratt die Wohnung und schloss
hintersich die Wohnungstüre und schließte komplett ab. "Hey Schatz" kam es von
dem Wohnzimmer, Joey stellte seine Schultasche ab und sah zu seiner Freundin die
Blondine saß auf der Couch und lackierte ihre Nägel, in Durchsichtig und lächelte ihn
an. "Hey, warum bist du so spät noch auf?. Du bist wohl wieder am Nägel lackieren wie
ich sehe. Musst du nicht Arbeiten Morgen und sonst wie gehts dir?" fragte der
Blondhaarige der lächelte und den Flur überquerte und sich daraufhin hinsaß neben
sie. "Weil ich auf dich gewartet habe deswegen, ich hab Urlaub Joey das sagte ich dir
doch letzte Woche. Ansonsten alles gut" meinte Mai die den Nagellack zur Seite
stellte da sie fertig war und es roch etwas danach was Joey nicht wirklich mochte, er
fand den gestank von Nagellack wiederlich. Der Blonde stand auf und öffnete das
Fenster das es gut durchlüften konnte, währendessen Mai ihren Freund nur ansah sie
war glücklich mit ihm doch ihre Zukunftspläne waren jeweils unterschiedlich. "Ist
irgendwas Joey" fragte Mai lächelnd und stand von der Couch auf sie lief daraufhin
zum Fenster und umarmte ihn von hinten der Blonde schluckte wollte sie etwa jetzt
Sex mit ihm er stand ziemlich angewurzelt da und rührte sich nicht im geringsten.
"Nein alles Bestens" kam es von dem Blonden der vom Fenster raussah, und nur auf
den Verkehr achtete, er hatte ein eigenartiges Gefühl in der Magengegend. Eine
Weile standen beide am Fenster umschlungen und beschlossen zusammen zu Bett zu
gehen, Joey lag mit seiner Boxershort im Bett und Mai hatte ihr Nachthemd an aus
Satin und kuschelten zusammen. Währendessen war Kaiba in der Villa und saß am
Sofa er seufzte wie kam er auf die bescheuerte Idee Wheeler zu fragen ob er sein
Spielzeug sein wollte war er nun komplett Verrückt geworden?. Er wusste nicht
wirklich was mit ihm los war nur er genoss seine Anwesenheit natürlich nur Körperlich.
>Was ist nur mit mir los?. Ich fühle mich ja wohl mit Wheeler aber natürlich nur
Körperlich, aber irgendwie ist es seltsam, er verändert mich zu etwas was ich nicht
sein will< dachte Kaiba sich aber schluckte würde er sich verändern für jemanden, er
hoffte es inständig nie denn das ist das letzte was er wollte sich für keinen
Veräändern. Er hingegen legte sich mit der Boxershorts wo er noch trug auf die Couch
und versuchte zu Schlafen was ihm aber nicht wirklich geliengen wollte zu viele
Gedanken hatte er im Kopf. Am nächsten Morgen war wieder Schule und auch Mai
hatte ihren freien Urlaubstag die Sonne schien ihr ins Gesicht da die Vorhänge nicht
zugezogen waren. Sie regte sich langsam und merkte das Joey schon längst auf dem
Weg zur Schule war, der am heutigen Morgen lief. Er freute sich ganz und gar nicht
auf die Schule nach paar Ecken kam er auch schon an wo die anderen auch schon auf
ihn warteten, er sah kurz nach Links und sah eine Limosine es war wiedermal Seto
Kaiba der nie mit einem seiner Privatautos herfuhr sondern nur mit seiner Limosine er
konnte es sich schließlich ja Leisten bei dem Geld wo er hatte. Die Limosine hielt an
und der Firmenleiter stieg schlecht gelaunt aus, wie jeden Tag doch heute war er
mieser gelaunt als sonst nicht nur das beide ihr Project nicht gemacht hatten er
musste zudem an gestern denken. "Morgen du Geldsack" kam es von Tristan der den
Millionär nur ansah, während Bakura wie Yugi, Tea als auch Duke neben ihm standen.
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"Hör auf damit Tristan, willst du ihn auch provozieren wie Joey immer?" kam es von
Bakura den er mochte sie schon nur diese Streitereien waren manchmal nicht zum
Aushalten, selbst für seine Verhältnisse. Yugi sah nur zu Kaiba und seufzte "Und habt
ihr eurer Project gut hinbekommen" fragte er freundlich. "Geht dich das was an Yugi,
ich glaube kaum. Lass mich zufrieden mit deinem Freundschaftsgetue" fuhr Kaiba ihn
sauerlich an der weiter über den Schulhof lief und in den Haupteingang verschwand.
"Ich glaube die werden das Referat nie hinbekommen haben" kam es von Tea die nur
zu dem kleineren Yugi sah und leicht lächelte. Daraufhin kam auch schon Joey um die
Ecke der Blonde sah lächelnd zu seinen Freunden die schon auf ihn warteten. "Joey,
Guten Morgen" kam es von Duke der Schwarzhaarige lächelte und sah den Blonden
nur an, den er hatte den Eindruck das was mit ihm nicht stimmte. "Morgen, wie gehts
euch?" fragte Joey lächelnd und versuchte das ganze hinunter zu Spielen was ihm
schlecht gelang. "Gut soweit und wie war der Tag mit Kaiba, habt ihr das Project
hinbekommen" meinte Yugi lächelnd der den Blonden nur ansah. "Ahja das Project,
ich werde eine 6 bekommen. Weil wir nichts wirklich gemacht haben" sagte Joey und
schluckte der rest schaute sich ratlos an, daraufhin sagte keiner etwas da sie es eh
schon vermutet hatten das es nichts werden würde mit beiden. Daraufhin ging die
Clique auch schon in die Oberstufenklasse, währendessen die Blondine fertig
gerichtet in der Stadt war von Domino zum Shoppen. Mai wra mit dem Cabrio
unterwegs das sie geparkt hatte und stieg nun aus, sie machte die Autotür zu und
lächelte daraufhin steckte sie die Autoschlüssel in die Handtasche herrein und lief
über den Zebrastreifen. Und kam auch schon an das erste Einkaufsgeschäft, und sah
sich begeistert um daraufhin stoß sie mit jemanden zusammen der kein anderer als
Valon war der es ziemlich eillig hatte. "Entschuldigung" kam es von Mai und schluckte
daraufhin sah sie nur die Person an und war sprachlos da es sich um Valon handelte.
"Passiert eben" sprach Valon und merkte erst jetzt das es Mai war sie sah ihn nur an
und schluckte, er hingegen war ebenso still und konnte es nicht wirklich fassen er tat
so als dass das mit Wheeler nie passiert wäre. "Mai, wie gehts dir?" fragte Valon und
sah die Blondine nur an, sie war immernoch so schön wie damals wo sie für Dartz
gearbeitet hatten. "Gut soweit, was willst du hier?. Besser gesagt von mir" kam es von
Mai die eher alles andere als begeistert war das er wieder auftauchen musste. "Ich bin
nur rein zufällig hier Mai, aber auch wegen dir?. Und was ist mit dir Vergeben oder
Single?" fragte Valon und sah sie ernst an mit seinen Blauen Augen, sie hingegen
schluckte nur was sollte die Frage. "Vergeben, wegen mir?. Wie wär es wenn du
wieder Verschwindest wo du hergekommen bist, ich sag dir gleich eines wenn du
wieder ein Stress machst wie letztens hast du ein Problem" sagte Mai die sich sichtlich
genervt fühlte. "Aber Mai, darum gehts mir doch gar nicht. Ich wollte dich wieder
sehen, auserdem war ich zufällig hier in der Nähe" kam es von Valon der sie nur ansah,
warum musste er ausgerechnet jetzt wieder auftauchen, konnte er nicht wieder
gehen. Valon sah die Blondine weiterhin nur an und schwieg dieses Wiedersehen,
nervte sie mehr denn je den sie war mit Joey Wheeler zusammen den sie sehr Liebte.
Warum musste ausgerechnet jetzt sein Rivale wieder auftauchen, und alte
Erinnerungen mitbringen sie hasste die Zeit sie hatte ihre ehemaligen Freunde
verraten mit denen sie sich ausgesprochen hatte und sie war Glücklich das sie ihr
verziehen hatten alle gemeinsam selbst mit Serenity verstand sie sich bestens nach all
der Zeit. "Merkst du nicht das du Störst?. Lass mich Zufrieden oder mein Freund kann
das vom letztenmal gern Wiederholen in einem Duell" kam es von Mai die daraufhin
einfach an ihm vorbei lief sie beachtete ihn keinesweges mehr, und Valon drehte sich
um und sah der Blondine hinterher er konnte schon ahnen um wen es sich handelte
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nähmlich nur um einen sondern um Joey Wheeler. Währendessen saß Joey in der
Schule er hatte tatsächlich mit Seto Kaiba eine 6- Kassiert für ihr nicht Project
daraufhin war es auch schon 11 Uhr Joey saß vor Kaiba in der Reihe und schaute auf
die Uhr die klingelte für die große Pause. Der Rest der Klasse ging raus aber auch
einige blieben drinnen währendessen Kaiba beschäftigt war mit seinem Schulbuch,
und weiter darin laß er war alles andere als erfreut hatte er sich doch tatsächlich eine
6- geholt und das nur weil sie mit was anderem beschäftigt waren. Joey hingegen
seufzte er holte sein Smartphone von seiner Schultasche heraus und seufzte er sah
auf sein Display und hatte eine Nachricht von Mai Valentine. >Hey Schatz, ich b in in
der Stadt wie wäre es wenn wir uns Später Treffen!. Deine Mai :*< Joey laß sich die
SMS durch und seufzte er hatte schon was für heute geplannt, und freute sich auf das
Treffen mit seiner Freundin nach der Schule zumal das Wetter auch mitmachte. "Was
ist los Joey" fragte Tea die lächelte den sie freute sich das er mit Mai in einer
Beziehung war auch wenn es bei beiden nicht einfach momentan war. "Ach ich Treffe
mich später mit Mai" sagte der Blonde der fing an zu lächeln und sah sie grinsend nur
an. "Aber deine 6- ist auch nicht so gut oder?. Sag Mai grße von uns wir kommen euch
irgendwann mal besuchen" meinte Duke lächelnd und sah nur zu dem rest der
Gruppe. "Tja wies aussieht bist du wohl nicht so gut in dem Fach, du solltest echt mehr
für deine Noten tun anstatt dich mit Kaiba zu Streiten" sagte Bakura und auch Yugi
wie Tristan nickten ihm zu, was aus dem Blonden einen seufzer entlockte. "Ist schon
gut, ich habs Verstanden von demher mag ich das Fach eh nicht. Wer brauch schon
Erdkunde in seinem Beruf später keiner" meinte Joey und lehnte seinen Kopf auf
seine Arme die auf dem Tisch lagen. Auch Kaiba hörte dem Kindergarten zu und
wollte sich aber nicht wirklich ablenken lassen. "Wie Recht Wheeler hat" kam es von
Kaiba und die anderen schauten ihn nur an, daraufhin blickte er von seinem Buch weg
und sah Yugi und die anderen nur an. "Kaiba gibt Joey recht" kam es von Tristan der
nur den Blonden mit geschockten Blick ansah. "Ist doch so, wer brauch schon
Erdkunde" sagte Kaiba und stand daraufhin auch schon auf, und legte sein Buch auf
den Tisch ab er lief daraufhin herraus zum Klassenzimmer da er aufs WC musste. Auch
der blonde musste aufs Wc und lief dem CEO hinterher, der rest schaute beiden
einfach nur hinterher. "Tja wie es aussieht sind sie diesmal einer Meinung" kam es von
Tristan der lächelte. "Stimmt aber auch nur im Bezug auf den Schulstoff" kam es von
Bakura der nur lächelte und seine Banane schälte da er Hunger hatte. Joey kam nach
Kaiba in die Toilette herrein und seufzte das hatte ihm gerade noch gefehlt, für heute
er lief Kaiba hinterher wie einem Hund seinem Herrchen und schluckte hoffentlich
würde er ihn in ruhe lassen der CEO stand dort und lehnte sich gegen das Becken. Es
schien keiner drinnen zu sein daraufhin hörte er die Tür wo sich schloss und sah auf es
war Joey wo auf dem WC war und wie es den anschein hatte waren nur beide drin
gemeinsam. "Stalkst du mich Wheeler" kam es von dem Brünetten unfreundlich der
daraufhin seinen Gürtel öffnete und danach seinen Hosenknopf. "Nein nicht wirklich
du Geldsack, jeder muss aufs Klo" sagte Joey und stellte sich an ein anderes Becken
und machte ebenso seine Hose auf. "Schon klar Wheeler. Aber wies aussieht sind wir
hier zu Zweit. Und über mein Angebot nachgedacht?" kam es von Kaiba und nachdem
er fertig war machte er seine Hose wieder zu. Daraufhin waschte er seine Hände
nachdem er den Flur überquerte von dem WC und ging zurück zu Joey der ebenso
seine Hose schloss, der Blonde spürte wie zwei Hände auf seinen Schultern waren und
schluckte er sah in den Spiegel was er sah war Kaiba der hinter ihm stand. Er drückte
Joey nachdem er die Arme um seinen Köper umschlang näher zu sich herran und ging
mit seinem Kopf zu seinem Hals, und fing an mit der Zunge am Hals leicht zu
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streicheln. Joey schluckte er fühlte so langsam die Enge in seiner Hose da ihn das
anmachte er schluckte schon die kleinste Berührung mochte er von dem CEO Chef, er
hingegen machte weiter und ging mit einem Arm in richtung Hüfte und kam bei
seinem Gürtel an bei dem er entlang fuhr und fuhr mit seiner Hand unter die Shorts
und fühlte sein leicht Erregtes Glied wo er sanft entlang fuhr. "Nicht wirklich, hör bitte
auf sonst..." stockte dem Blonden dem Atem, warum kam er immer in solche
Situationen mit Kaiba, erst fast Sex in der Villa wobei er sicherlich der erste war wo
bie ihnen Zuhause war und jetzt das in der Schule auf dem WC. "Sonst was, gefällt es
dir nicht?" kam es flüsternd von Kaiba der grinste, Joey hingegen erschauderte und
fühlte die Gänsehaut an seinem Körper und schluckte. Der Blonde fuhr mit seiner
Hand zu seinem Handgelenk und holte es herraus daraufhin drehte er sich um, und
sah Kaiba der ihn nur ansah der Blonde seufzte er hatte genug von den Lügen er
konnte ihm kaum wiederstehen in manchen Situationen das musste aufhören. "Es hat
mir gefallen, aber nochmal Mai ist mir wichtiger als DU verstanden. Gefällt es dir mich
anzumachen oder wie?" fragte Joey der ihn nur sauerlich ansah, der Brünette grinste
nur noch und sah ihn nur an und strich mit der Hand über seine Wange Joey hingegen
packte seine Hand ruckartig und drückte sie zu. Kaiba war etwas überrascht das er
sich sowas wagte, er hatte also auch andere Seiten ansich die er noch nicht kannte
daraufhin sah Joey ihn sauerlich an und Kaiba erwiederte sauerlich den Blick.
"Sicherlich gefällt es mir, was ist nun mit meinem Angebot. Ich möchte das
Blondinchen nie wieder sehen verstanden, du gehörst mir. So wie du dich gerade
präsentierst scheinst du doch nicht genug von mir zu bekommen, immerhin bist du
Schwach sobald du in meiner Nähe bist" meinte Kaiba grinsend er sah den Blonden
nur an er hingegen erwiederte den Blick, und er hatte sogar recht mit manchem. Den
er war zu Schwach um Kaiba zu wiederstehen schließlich kam es abundzu zu
Berührungen zwischen den beiden Joey wollte sowas nicht mehr wirklich machen. "Da
magst du vielleicht recht haben, aber ich werde niemals dein Spielzeug sein
Verstanden. Mein Herz gehört Mai Valentine dass das klar ist, oder hab ich dir schon
so arg den Kopf verdreht du reicher Geldsack. Erstaunlich das du denkst das ich dir
gehöre, ich gehöre niemanden verstanden" kam es von Joey er sah ihn weiterhin
sauerlich an und schluckte, er bereute etwas den Satz er wollte nicht so hart sein aber
wie würde er es sonst verstehen. "Nicht wirklich Wheeler du mir den Kopf verdreht
wovon Träumst du Nachts?. Ich habe nur Sexuell Interesse an dir und nichts weiter,
dachtest du ich Interessiere mich für eine feste Beziehung vergiss es" sagte Kaiba der
ihn ebenso weiterhin ansah, er merkte das Joey schlucken musste. "Warum suchst du
dir dann keinen anderen?. Gibt es nicht noch andere Männer, aber wie dem auch sei?.
Nimm doch einen von diesen Bikertypen da wären Raphael wie Valon oder der
Rothaarige wenn du jemand suchst?. Wobei eher Valon das würde mir und Mai
ziemlichen Ärger ersparen" kam es von Joey grinsend daraufhin strich er absichtlich
über seine Lippen mit seinem Daumen und verschwand aus der Toilette, Kaiba sah ihm
hinterher und hörte nur noch die Tür zuknallen. Joey ging richtung Klasse und
schluckte warum hatte er das zum Schluss getan, mit seinem Daumen über seine
Lippen zu streichen war er nun völlig verrückt, einerseits fand er es ziemlich
anturnend andererseits konnte das Versteckspiel ohne zu wissen was es zu bedeuten
hatte zwischen beiden nicht lange gut gehen vor den anderen. Damit hatte Kaiba alles
andere als gerechnet sollte das eine aufforderung zu seinem Angebot sein oder war
dies sein Ernst?. Vermutlich hatte er ihn etwas in Verwirrung gebracht aber sicherlich
war er nicht in Joey Wheeler Verlliebt. >Was sollte das zum Schluss?. Macht er einen
Spaß daraus oder war das sein Ernst?. Und einer dieser Bikertypen, Niemals aber
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Wheelers Spiel gefällt mir. Also Spielen wir mal mit< dachte sich Kaiba der daraufhin
ebenso die Toilette verließ, er spürte eine kleine Veränderung in der hinsicht Joey
Wheeler, er machte Dinge wo er früher nie bei einem zuließ das selbst machte ihm
etwas Angst er kuschelte nie mit jemanden das machte er als erstes bei Joey Wheeler,
das er sowas wie Gefühle zuließ bei ihm aber Verlieben wollte er sich nicht und
besonders nicht in Joey Wheeler.
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Kapitel 4: Mai Kujaku´s Scherbenhaufen

Alle Schüler hatten Schulende und Joey ging mit seinen Freunden zum Schulhof er lief
mit den anderen zum Hofende als er auch schon eine Blonde Frau sah die keine
andere als Mai Valentine war sie wollte ihren Langzeit Freund abholen das beide
etwas Unternehmen konnten. "Mai" kam es von Tea lächelnd die sich freute die
Blondine wieder zu sehen. "Hallo, Tea wie gehts dir?" fragte Mai lächelnd und sah
ihren Freund der einen Wangenkuss sofort bekam. "Gut und dir?" meinte Tea
freundlich auch die Jungs freuten sich über ein Wiedersehen. "Sehr Gut eigentlich, nur
voher hab ich Valon getroffen. Keine Ahnung was er hier will" sagte Mai seufztend
und sah ihren Freund nur an der schluckte hatte er etwa ihr etwas über den Kuss
erzählt ihm stockte der Atem. "Was wollte er Schatz" meinte Joey der seinen Arm um
sie legte und zu sich zog. In der Zeit kam auch Kaiba herraus vom Schulgebäude das
was er in diesem moment sah schockte ihn, was machte Mai hier vorallem wie sie
dranstanden nervte ihn etwas er wollte sowas nicht wirklich Joey sollte ihm gehören
und keinem anderen. "Keine Ahnung ah sieht mal wer da kommt, Hallo Kaiba" meinte
Mai lächelnd und sah den CEO Chef nur an der weiter lief in richtung Limosine. "Lasst
mich mit eurem Gelaber in Ruhe, wie wär es wenn du Blondinchen das weite suchst.
Soviel ich weiss ist es Verboten das Schulgelände zu betreten als nicht Schülerin" kam
es von Kaiba der seine Tür aufmachte von seiner Limosine daraufhin, stieg er ein und
knallte die Tür zu das es jeder mitbekam. Die daraufhin auch schon losfuhr die
anderen sahen ihr nur hinterher und verabschiedeten sich voneinander sodas Joey
und Mai alleine waren, beide liefen in richtung Innenstadt und das Händchenhaltend
sie waren Glücklich. "Keine Ahnung was Kaiba für eine Laune hatte an der Schule aber
den Tag lassen wir uns von Valon und von ihm nicht verderben" sagte Mai lächelnd
und beide liefen weiterhin in der Stadt herrum. "Genau du hast Recht, wie wär es
naher wenn wir Zusammen Baden" kam es von Joey lächelnd der sich freute das er für
Mai mal Zeit hatte. "Sehr Gerne, ich hab Valon schon gesagt das er keine Chanzen hat
bei mir" meinte die Blondine während beide weiterliefen. "Da wär ich mir nicht so
Sicher, Mai" kam es von einer Stimme die zu keiner anderen außer zu Valon gehören
musste. Beide blieben stehen und drehten sich um und sahen Valon der ebenso mit
Einkaufstüten vor ihnen stand. "Hab ich mich nicht klar Ausgedrückt Valon, lass uns
Zufrieden" kam es von Mai sauerlich die ihre Hand zur Faust ballte den das wollte sie
sich nicht gefallen lassen von ihm. "Und was ist wenn nicht, immerhin will ich dich
immernoch. Ich wollte dir damals etwas beweisen das ich besser bin als Wheeler klar
Mai?. Ich Liebe dich aber davon versteht Wheeler ja nichts, ach übrigens wusstes du
das Joey Bisexuell ist er könnte dich auch Betrügen" kam es von dem Braunhaarigen
grinsend der die beiden nur ansah, während Mai gelassen auf das Thema reagierte
hatte ihr Freund einen Klos im Hals. "Ich weiss das er auf beides steht, willst du mir
jetzt etwa sagen das er mich Betrügt oder was?. Joey ist der ehrlichste Mensch den ich
kenne und außerdem was hast du den in der Zeit bei Dartz für mich getan, nichts im
geringsten im gegensatz zu Joey" kam es von Mai fauchend, und hielt Joeys Hand
noch immer fest. "Da hat Mai leider recht also verzieh dich Valon, sonst kann ich das
vom letzten mal gerne Wiederholen. Verpiss dich, aber Mai ich gebs zu ich hab einen
Fehler gemacht ich hab Valon geküsst" sagte Joey und schluckte er ahnte schon das
sie ihm eine rießen Szene machen würde und ließ ihre Hand langsam los. Mai hatte
einen Schock sie sah von Valon zu Joey und sie hatte Tränen in ihren Augen und
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konnte es nicht glauben, nach über 2 Jahren Betrog er sie mit einem Kuss. Sie nahm
ihre Taschen und fing an zu Weinen sie konnte es nicht fassen was Joey brachte es
war nur ein Kuss aber das ging ihr zu nahe. "Das ist nicht dein Ernst nach 2 Jahren
Betrügst du mich?. Lass mir bitte erstmals Zeit aber ich verzeihe dir eventuell ich
Übernachte bei Tea oder Serenity verstanden Joey, lass mich füür heute in ruhe"
sprach Mai die ihre Tränen auf der Wange fühlte daraufhin ging sie einfach weiter und
lies beide Jungs stehen, der Blonde als auch der Brünette sahen ihr hinterher.
"Wirklich großartig hinbekommen Valon, Na vielen Dank musstest du wieder
auftauchen in Domino" fragte Joey genervt, er sah den Brünetten sauerlich an der
hingegen etwas grinste er hatte einen Keil zwischen dem Paar getrieben was er genau
wollte, jetzt musste er nur noch für Mai da sein in der schweren Zeit. "Tja Wheeler wir
sehen uns wieder, mal sehen wer Mai bekommt ich oder du. Man sieht sicht Blondie"
kam es von Valon der nur Joey ansah plötzlich fuhr eine Limosine um die Ecke und
hielt nachdem sie Parkte auch schon an es war Seto Kaibas Limosine. Daraufhin wurde
die Tür aufgemacht und er stieg in seiner Schuluniform aus ihr herraus, er sah zur
anderen Straßenseite und sah Valon wie Joey er erinnerte sich nicht wirklich an ihn
sondern nur an Raphael und Alister. "Na Toll wenn das nicht Wheeler ist" kam es von
Kaiba der alles andere als begeistert war, Joey hingegen sah die Limosine und auch
den Brünetten und begann zu seufzen. "Wir sehen uns Wheeler" meinte der Brünette
der daraufhin auch schon mit seinem Einkauf verschwand er lief weiter in richtung
Motorrad das in einem Parkhaus stand. Währendessen lief Mai weiter in richtung Park
für Pärchen sie sah eine Bank und setzte sich dort hin und versuchte die Tränen zu
unterdrücken, sie war verletzt von Joeys aktion wie konnte er nur ausgerechnet noch
Valon küssen, sie empfand nichts für ihn aber er tat ebenso viel für sie musste er
ausgerechnet jetzt wieder auftauchen nach all der Zeit. Sie konnte ihn am Ende von
Dartz eher verstehen als voher warum er ihr Half als sie in großer Gefahr schwebte,
das wusste jeder das es bei ihr nur Freundschaftlich war und merkte auch das sich die
Beziehung zu Joey Wheeler verändert hatte es war nichts mehr wie am Angfang er
hatte sie Betrogen und beide hatten verschiedene Lebensträume sie wollte eine
Beziehung und er eine Familie mit Hochzeit, sie hingegen brauchte ihren Freiraum in
dieser hinsicht. Die Blondine saß auf der Bank und schaute dem See in ruhe zu der
recht ruhig war, ins besondere hoffte sie das man sich wieder Vertragen konnte aber
konnte sie ihm noch Vertrauen?. In der Zwischenzeit sah Kaiba nur zu Joey der um
seine Limosine lief und zur anderen Straßenseite ging, er sah zu Joey und ahnte etwas
schlimmes. "Wheeler alles klar?" fragte Kaiba der ihn nur ansah den er sah weiterhin in
die richtung wo Valon verschwunden war. "Was, ähh ja klar. Kaiba" kam es von Joey
und seufzte nur noch doch der CEO durchschaute ihn sofort er merkte das etwas nicht
stimmte bei ihm. "Willst du vielleicht nicht sagen was los ist?. Lust auf einen Cafe"
meinte Kaiba gelassen, auch wenn beide ihre Diferenzen hatten bei sämtlichen
Dingen und auch es nichtmal Freundschaft war so kamen sich beide näher als
geplannt er spürte das etwas Faul war. "Warum auch nicht. Übrigens was machst du
hier?" fragte Joey der neben ihm stand, und anfing zu laufen beide wechselten die
Straßenseite da dort das Cafe war. Beide gingen herrein und suchten sich einen Freien
Platz denn beide auch sofort bekamen als Kaiba war eben nichts unmöglich. Sie
hatten einen Platz ganz hinten am Eck wo man kaum beide erkennen konnte, sie
bestellten Latte Machiato und einen Espresso der auch nach 15 Minuten dann kam.
"Ich war in der Nähe sagen wir es mal so, war das der andere Bikertyp?. Hat er ein
Problem mit dir oder was war das gerade" kam es von Kaiba der unter dem Tisch seine
Hand auf Joeys Hand legte die er auf seinen Oberschenkel hatte. "Naja ich hab Mai
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von dem Kuss mit ihm erzählt sie war nicht wirklich begeistert, daraufhin kam Valon
und wir Stritten und gab es mit dem Kuss zu nur von uns beiden überhaupt nichts"
meinte der Blondhaarige der in seinem Latte Machiato rumrührte. "Ach echt, sehr
Interessant wenn er allerdings Gewalt gegen dich anwendet dann komm zu mir" sagte
Kaiba der den Blonden ansah und unter dem Tisch sanft seine Hand streichelte, Kaiba
hatte auch sanfte Seiten was Joey merkte der hingegen schluckte. "Nein keine Sorge
ich muss das nur mit Mai klären, unsere Beziehung ist alles andere als Toll zumal wir
aber auch keine 2 Jahre wegwerfen wollen verstehst du Kaiba" meinte Joey der
Kaibas Finger mit seinen Umschang. "Wozu die Lügen und der aufschub, Wheeler und
was ist mit meinem Angebot nimmst du es an?" fragte Kaiba und ging mit seiner Hand
von seiner weg und fing an sanft über seine Wange zu streicheln. "Ich ähm, irgendwie
s....chon" kam es stotternd von Joey der den CEO nur ansah. Kaiba sah ihn nur an und
fing an zu grinsen während er an seinem Oberschenkel rummachte und anfing ihn zu
streicheln er setzte sich näher zu ihm herran und zog ihn mit dem Arm näher zu sich
herran indem er ihn um ihn legte, daraufhin bekam er einen Wangenkuss in aller
Öffentlichkeit. Joey wurde purrot und schluckte er konnte nicht wirklich etwas sagen,
er mochte seine sanften Lippen und auch Kaiba genoss seine nähe er fummelte weiter
an seinem Oberschenkel herrum und ging mit seiner Hand zu seinem Gürtel,
währendessen Joey schluckte er sah auf seinen Latte Machiato und auf seine Hand
indem er nach unten schaute und darauf zum Tisch. "Weitermachen in der Limosine?"
fragte Kaiba grinsend in sein Ohr herrein, währendessen Joey erschauderte. "Erst die
Latte" kam es von Joey und wurde noch röter, daraufhin nahm er das Röhrchen und
trank sehr schnell den Latte Machiato leer was Kaiba merkte er grinste nur noch. >Das
wird noch ein Spaß mit Wheeler, zumal ich wegen ihm mit ihm Kuschel was ich
eigentlich nichtmal ansatzweise tue hoffentlich verändert mich das ganze nicht zu
Krass< dachte sich Kaiba der seufzte. Joey bemerkte das seufzten und wusste nicht
ob es das richtige tat er strich sant seine Hand und gab ihm einen Wangenkuss, das
Kaiba schluckte er hatte einen leichten Schock zumal es wieder das erste mal war für
ihn was er machte für ihn war dies ebenso etwas neu. "Gehen wir?" fragte Joey und
sah den CEO weiterhin nur an der nur nickte, daraufhin kam auch eine Beedinung
nachdem sie zum Tisch eine her winkten. Sein Espresso war halb voll und beide
verließen das Cafe wo auch die Limosie schon draußen stand er war momentan
seltener in der Firma, denn er hatte ja noch seinen kleinen Bruder Mokuba auf den er
sich verlassen konnte in seiner Abwesenheit der auch nicht alles wusste. Kaiba machte
die Limosinentür auf und stieg herrein und der Blonde hinterher der sie dann schloss.
Als beide drinnen saßen starrte Joey nur nach unten auf den Boden der Limosine was
Kaiba nicht entging, er sah den Blonden an und legte seine Hand auf seinen
Oberschenkel und strich zart drüber. Joey nahm sanft seine andere Hand und
streichelte diese daraufhin führte er sie zu seinem Mund und Küsste diese, Kaiba sah
sich das ganze an und schluckte nur er rückte zu ihm näher hin und drückte ihm einen
Wangenkuss auf. Daraufhin strich Joey sanft seine Hand und lächelte leicht, er sah ihn
nur an und der Brünette erwiederte den Blick er schluckte weswegen war Joey so
glücklich?. Er wusste es nicht konnte sich aber auch keinen Reim draus machen. "Alles
klar bei dir?" fragte Kaiba und sah den Blonden nur an, der sanft seine Finger
streichelte. "Ja sicherlich selbst" meinte Joey der ihn nur ansah er streichelte sanft
seine Finger was Kaiba etwas leiden konnte. "Jetzt schon" sagte Kaiba der grinste er
hatte weiterhin Joeys Finger umschlungen und strich sie sanft, daraufhin führte er
seine Hand zu seinem Mund und küsste sie zart. Der Blonde sah ihn nur an und
schluckte was auch Kaiba nicht unbeachtet lies, er rückte näher zu dem CEO hin und
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lehnte seinen Kopf gegen seine Schulter während er sein Bein über sein anderes hatte
er ging mit, seiner anderen Hand zu seinem Oberschenkel das unter seinem eiginem
war und streichelte die Innenseite sanft von dem CEO Chef.
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Kapitel 5: Komischer Verdacht

Der Brünette saß mit dem Blonden Jungen in der Limosine und beide hatten
aufeinander die Beine Überschlugen, während Joey sanft seinen Oberschenkel strich
was Kaiba spürte er merkte das er mit seiner Hand höher ging und er fühlte die
ansteigende Enge in seiner Hose und fühlte die Härte innendrin was ihn schlucken
ließ. "Alles in Ordnung?" fragte Joey vorsichtig mit leiser Stimme und sah ihn nur an
und gab ihn einen Wangenkuss. Kaiba nickte nur und ein leises Stöhnen kam von
seinem Munde herraus, währendessen Joey weitermachte und sein Glied unter der
Hose streichelte er spürte wie Hart er wurde und war still. Kaiba hingegen fing an zu
Stöhnen und hielt es aktuell noch aus nur für wie lange noch?. Er ging mit seinen
Händen zu seiner Hose und machte seinen Knopf auf wie den Reißverschluss, er zog
daraufhin seine Enganliegende Boxershort etwas herrunter das sein Glied frei war.
Daraufhin beugte der Blonde sich herrunter und fing an ihn einem zu Blasen und fuhr
mit seiner Zunge sanft über seine Spitze, Kaiba hingegen genoss das Gefühl und legte
den Kopf in den Nacken und schloss die Augen da er nun auch anfing lauter zu
Stöhnen "Ahh, weiter bitte". Joey hingegen machte weiter und fuhr mit seiner Zunge
nicht nur über seine Spitze sondern komplett über sein ganzes Glied und hinterließ
mehr Speichel darauf während Kaiba weiter Stöhnte und fühlte das er bald kommen
würde, nach ein paar Minuten war es auch schon soweit er Spritzte in Joeys Mund ab
und er ließ von seinem Glied ab und sabberte etwas, daraufhin ging er zu Kaibas Mund
er küsste ihn sanft der darauf seinen Mund öffnete und seinen Samenerguss
schmeckte und spielte mit der Zunge von dem Blonden herrum ihm gefiel das
Spielchen eindeutig. Ihm war es egal was Joey dazu denken würde es war nur
Befridigung die jeder Mann hatte und brauchte, er legte seine Hand an Joeys Nacken
herran und strich diesen Zart was der Blonde fühlte. Als beide sich lößten schluckte
Joey nur da er in seine Augen schaute und nicht so den Blick von seinen Saphirblauen
Augen lassen konnte, was Kaiba nicht unbeachtet blieb er sah ebenso in seine Augen
und schluckte er hoffte inständig das daraus sich nichts festeres Entwickeln würde
auch wenn er eine Beziehung wollte, er wolte selbst schon Familie nur er wusste nicht
mit welchem Geschlecht und ob er Treu und Ehrlich sein würde da zweifelte er ansich
selbst zum Teil. "Alles klar?" kam es von Kaiba und küsste den Blonden erneut flüchtig
und sah ihn nur an als er sich wieder lößte. "Klar ich war nur in Gedanken" meinte Joey
schnell um von dem Thema abzulenken, er konnte sich kaum erklären warum er in
Kaibas Augen so lange schaute wollte er doch von ihm mehr als Gedacht am Angfang
und was war mit Mai?. "Weitermachen Wheeler?" fragte Kaiba und sah ihn nur
weiterhin an und gab ihm einen Wangenkuss. "Warum auch nicht" sagte Joey und
küsste ihn zurück und begannen einen langen Zungenkuss der sehr Leidenschaftlich
wurde und lehnten sich beide zurück das Joey auf der Sitzgegend lag und Kaiba auf
ihm war. Kaiba hingegen beugte sich herrunter und grinste er küsste den Blonden und
ging mit seiner Hand zu seiner Schulter und streichelte diese sanft die andere Hand
bewegte sich in richtung Hosenknopf und strich sanft sein Glied unter der Hose. Der
Blonde stöhnte nur leicht auf und fühlte die ansteigende Enge insich daraufhin
schluckte er nur noch, er sah den Brünetten nur an und strich sanft über seine Wange
er konnte sich nicht erklären warum er dies tat. Kaiba hingegen genoss die Berührung
obwohl er es nie zugeben würde vor ihm er nahm seine Hand und küsste diese sanft,
er konnte nicht selbst sagen was ihn dazu brachte. Kaiba genoss die Berührungen mit
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Joey sehr und grinste was dem Blonden nicht unbeachtet blieb, er machte weiter mit
dem Streicheln während der Blonde weiter Stöhnte und er die Enge fühlte insich.
"Kannst du weitermachen?" fragte Joey stöhnend daraufhin ging er mit seinen
Händen zu seinem Hosenknopf und öffnete diesen, und seinen Reißverschluss worauf
Kaiba weitermachte er genoss Joeys Stöhnen und wie er sich windete machte ihn
umso mehr an. "Gefällt dir das Wheeler?" fragte Kaiba grinsend der angesprochene
nickte nur was den Brünetten noch mehr grinsen ließ, daraufhin zog er seine Hose
etwas herrunter wie die Boxershort und Joey beschloss eher sie komplett
auszuziehen er war in dem Gebiet mit Männern noch Jungfrau außer mit Frauen, bei
Kaiba sah es anderst aus da er sich häufig vergnügte meistens auch zu Dritt mit
unbekannten Leuten. Kaiba hingegen setzte sich richtig hin und zog seine Hose aus
und daraufhin kniete er wieder über den Blondhaarigen, er ging mit seinen Fingern in
richtung Mund und leckte sie Sanft ab was Joey nicht unbeachtet blieb. Er grinste nur
noch während auch Joeys Glied hart genug war was er sah gefiel ihm wirklich nicht zu
groß aber auch nicht zu klein, Kaiba selbst war hart genug und grinste er fuhr mit
einem Finger herrein und Joey verzog kurzzeitig das Gesicht. "Ahh, weiter bitte"
stöhnte Joey er fühlte zuerst den Schmerz und danach das es sich richtig gut anfühlte
er war richtig Notgeil auf den Brünetthaarigen geworden und genoss es was er mit
seinen Fingern tat. Daraufhin machte Kaiba weiter und nahm noch zwei weitere dazu
und fühlte richtig die Nässe und Feuchtigkeit von Joey während dieser weiter Stöhnte
und fühlte das er gleich kommen würde. Kaiba grinste er zog seine Finger herraus und
leckte seine Finger ab Joey hingegen sah ihn nur an, und schluckte er sagte nur dazu
nichts da er das selbe mit Mai abundzu tat. Daraufhin drang er sanft in sein Loch
herrein und ihm gefiel die Enge, er fühlte sich einfach gut an innendrin besser als
erwartet daraufhin fing er an sich zu bewegen was Joey weiter aufstöhnen ließ. "Das
gefällt mir sehr Wheeler, dich Stöhnen zu sehen. Du bist wirklich gut Eng, mir gefällt
das ziemlich gut" kam es von Kaiba der sich hin und her bewegte und schneller wurde
mit dem Takt er grinste und der Blonde stöhnte weiterhin auf der lauter wurde. Kaiba
sah wie er seine Zähne zusammen biss während er sich herrunter beugte und seine
Lippen leckte er ab und er grinste. Joey fasste seinen Nacken an und presste seine
Lippen auf Kaibas daraufhin fühlte er wie er kam und der CEO spürte eine
Klebeschicht auf seinem Bauch, er lößte sich von ihm und ergoss sich ebenso in ihm.
Daraufhin zog er sich zurück und ging mit seiner Hand zu seinem Bauch er strich mit
seiner Hand den Erguss weg mit den Fingern daraufhin, ging er mit diesen Fingern zu
Joey und dieser leckte sie genüsslich ab was Kaiba grinsen ließ. Kaiba ließ ihn dabei
nicht außer acht und gab dem Blonden einen Stirnkuss. "Das war wirklich Gut" sagte
Joey und wurde purrot er sah den Brünetthaarigen nur an während dieser leicht
lächelte, was Joey jedoch schockte er lächelte ihn an ein lächeln das höchstens nur
Mokuba zu Gesicht bekommen hatte ansonsten keiner bis jetzt. Joey drehte darauf
seinen Kopf weg er schluckte er hoffte inständig das es was anderes zu bedeuten
hatte und nicht das was er denkte. >Warum lächelt Kaiba mich an, mag er mehr von
mir als er zugibt ?. Na Toll und was soll ich jetzt tun wegen Mai< dachte Joey sich nur
und seufzte nur noch was auch dem CEO Chef nicht entging dieser sah ihn nur an und
drückte ihm nich einen Wangenkuss auf was Joey nur röter werden ließ. "Alles klar
Wheeler?" fragte Kaiba er sah ihn nur an er seufzte und beschloss sich anzuziehen was
er auch tat, auch Joey setzte sich auf er griff nach seinen Klamotten und zog sich
ebenso an er griff nach der Tür der Limosine die er daraufhin aufmachte der CEO sah
ihn nur an. "Wir sehen uns Kaiba" kam es von Joey nur der daraufhin ein nicken zu
Gesicht bekam der Blonde stieg aus, und machte die Tür der Limosine wieder zu
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währendessen Kaiba weiterfuhr in Richtung Caffee da er noch einen Termin hatte mit
einem Geschäftspartner Siegfried Von Schroeder. Der Blonde lief in richtung
Wohnung von seiner kleinen Schwester Serenity Wheeler um die sich seine Kumpels
Duke Devlin und Tristan Taylor abundzu Stritten wer der bessere ist, da jeder bei der
Brünetthaarigen laden wollte was jeder der Clique wusste. Der CEO Chef kam an
seinem Ziel an und stieg aus der Limosine herraus, während in dem Caffe Tea die
Leute bediente sie war Kellnerin und verdiente somit ihr Geld für ihre Tanzschule die
sie in America besuchen wollte es sollte nach der Domino High School los gehen
nachdem sie ihren Abschluss hatte, der Brünetthaarige ging in das Caffe herrein und
entdeckte auch seinen Geschäftspartner schon der auf ihn zukam "Hallo Mr.Kaiba
freut mich sie zu sehen" kam es von seinem Kollegen Siegfried von Schroeder, sie
waren Rivalen was ihre Konzerne anging und versuchten so gut es ging die
Vergangenheit und den Streit zwischen der Familie Von Schroeder und der Familie
Kaiba ruhen zu lassen da sich ihre Geschwister freundschaftlich Verstanden. "Hallo
Herr Von Schroeder, freut mich sie wieder zu sehen obwohl wir in der Vergangenheit
unsere Diverenzen hatten" kam es von dem CEO Chef und reichte ihm daraufhin die
Hand was der Rosahaarige erwiederte. "Das sehe ich ähnlich Mr.Kaiba, wollen wir uns
nicht vielleicht Setzen und alles Besprechen was unsere Bilanzen angeht?" fragte der
Rosahaarige er sah ihn nur an und er nickte nur sie suchten ein ruhiges Plätzchen und
fanden auch eines am Eck wo man sie kaum beobachten konnte. Daraufhin ließ Kaiba
seinen Blick schweifen und ihm fielen 3 Personen auf wo er nur zu gut kannte, das
hatte ihm gerade noch gefehlt den um die Ecke saßen Alister, Valon und Raphael die
inzwischen sehr gute Freunde waren und jeder seinen Job hatte. Nachdem Dartz
Geschichte war ging jeder seinen eiginen Weg bis sie sich in Domino City wieder
sahen, die 3 lächelten sich an und hatten sich viel zu erzählen was Kaiba zum Teil
mitbekam deswegen war er auch nicht so ganz auf das Gespräch mit Siegfried
konzentriert. "Und was hast du so getrieben Valon?" fragte der Blondhaarige Mann
der kein anderer als Raphael war, er war groß und hatte viele Muskeln wenn man ihn
nicht kannte konnte man meinen er war ein Bodybuilder vom Körperbau her. "Nicht
viel Rapha, ich frage mich was sie tut" kam es von Valon er sah die beiden nur an und
Alister erwiederte seinen Blick und sah ihn ratlos an. "Hängst du immer noch an Ihr?.
Du lernst es wohl nie oder?" meinte der Rothaarige der den Blauäugigen nur ansah
und ihn anlächelte. "Vielleicht ist sie ja auch in Domino Valon?. Sprich dich mit ihr aus,
ich konnte sie noch nie Leiden. Aber wenn du das Glück bei ihr findest werden wir dir
nicht im Wege stehen und versuchen sie zu akzeptieren" sprach Raphael er sah ihn
ebenso lächelnd an, was Alister missmutig werden ließ was auch Valon auffiel. "Aber
sie hängt doch an Wheeler, Rapha hast du das schon vergessen" meinte der
Rothaarige der den Blonden nur ansah, der darauf lieber an seinem Latte Machiato
trank und zog an dem schwarzem Röhrchen. "Naja Wheeler ist hoffentlich bald
Geschichte, dann gehört Mai mir allein. Was das angeht hab ich bereits einen Plan
gemacht um sie zu Trennen" sagte der Brünetthaarige stolz Alister als auch Raphael
blieb der Mund offen stehen sie starrten ihn geschockt an, den sie wussten das
konnte nicht gut ausgehen besonders bei seinen ganzen Aktionen wo damals nichts
brachte bei ihr sie blieb von allem unbeeindruckt das wussten beide Männer zugut. "In
wie fern Valon?. Lass es am besten das wird nichts bringen sondern nur wieder Ärger"
sprach Alister der nur schluckte er hielt ebenso nicht viel von der Blondine da sie sehr
Stur war und kein Blatt vor den Mund nahm. "Valon, Alister hat leider recht. Hast du
das alles vergessen?. Wie hat sie es dir Gedankt gar nicht sie ist abgehauen und
hinterließ dir ihre Duell Monsters Karte das wars aber auch schon" ergänzte Raphael

                http://www.animexx.de/fanfiction/376081/ Seite 19/24

http://www.animexx.de/fanfiction/376081


You are Mine Forever!

der ihn nur ansah und tief ein und aus atmete. "Ich hab schon etwas Unternommen
Jungs, ich hab Wheeler geküsst" kam es von Valon beide Männer starrten ihn
geschockt an mit offenen Munde, es dauerte seine Zeit bis einer der beiden seine
Stimme wieder fand. "Wie bitte?. Leidest du an geschmacks verirrung Valon. Könnte
sie nicht eher denken das du auf Männer stehst?. Hast du das mal in betracht gezogen
das sie daraus ganz andere Schlüssel zieht?" sprach auch nun Alister wieder der seine
Stimme wieder fand und Valon schluckte nur noch auf die Idee kam er noch überhaupt
nicht und seufzte er hoffte dies allerdings inständig nicht. Kaiba hingegen hörte dem
Gespräch klar und deutlich zu er hatte einen leichten Schock er wusste zwar von dem
Kuss, aber so wie es den anschein hatte verfolgten beide das ähnliche Ziel beide
Geschäftsmänner kamen am Ende an und Siegfried winkte zu der Bedienung die keine
andere als Tea Gardner war. Sie ging zu ihrem Tisch die Brünetthaarige schluckte sie
erblickte Seto Kaiba wie Siegfried Von Schroeder, sie glaubte ihren Augen kaum sie
kam an ihrem Tisch an "So das macht dann 5,60" kam es von Tea die den Rosahaarigen
nur ansah und daraufhin zu Seto Kaiba. "Für mich noch einen Espresso" sprach Kaiba
kühl der daraufhin Tea nur ansah diese nickte nur und nahm die Bestellung auf.
Währendessen Siegfried seinen Geldbeutel herrauszückte und ihr 6,00 gab. "Den Rest
können sie behalten, man sieht sich Mr.Kaiba" sprach Siegfried und stand daraufhin
schon auf er verabschiedete sich per Händedruck von ihm. "Das denke ich auch Herr
Von Schroeder" sprach der CEO ruhig und gelassen, der angesprochene verzog sich
daraufhin auch schon in richtung Ausgang währendessen Tea die Leute weiter
bediente und Kaiba hörte was die 3 sagten. >Na große Klasse was ich da so
mitbekomme, was soll ich jetzt Wheeler sagen. Der soll ihn nur anfassen dann hat der
Typ ein rießen Problem. Irgendwie war es schön mit Wheeler so Zusammen zu sein.
Oh mein Gott ich hoffe wirklich es verändert mich nicht zu sehr. Und was wird nun aus
der Beziehung bei den beiden, so wie es aussieht hat er auch vor sie zu Zerstören.
Aber was ist wenn Wheeler und Er auch Sex haben, das kann der Typ so vergessen er
gehört mir und nicht Ihm< Der Espresso kam daraufhin auch schon der Brünette trank
ihn auf Ex herrunter und legte Geld auf den Tisch er stand auf und lief in richtung
Tisch wo Valon und Alister als auch Raphael saßen. Alister sah sich nur um und
erblickte den CEO Chef wie lange war es her als sie sich das letzte mal sahen 6 Monate
inzwischen er sah ihn nur an und seufzte. "Kaiba wie gehts?" fragte der Rothaarige
vorsichtig schließlich konnten sie sich nicht sonderlich leiden versuchte aber
freundlich zu bleiben da er ihm auch bittere Vorwürfe machte damals zumindest was
sich aber nicht bewarheitete das er was mit der Entführung seines Bruder zu tun
hatte. "Was geht dich es an Alister?. Übrigens dein kleiner Freund sollte besser
Aufpassen was er anstellt sonst hat er ein größeres Problem, und wenn ich mich recht
Erinner sind Wheeler und Mai zusammen, das Spiel verlierst du sowieso" sagte Kaiba
kühl was die 3 merkten als auch plötzlich Raphael seine Stimme wieder fand. "Soll das
heißen das er ein Problem mit dir bekommen tut?" fragte Raphael und sah den CEO
Chef nur an wie Valon während Alister seinen Espresso trank. "Wie kommst du darauf
das ich mich meine?. Bin ich etwa an Wheeler Interessiert Nein, ich meinte eher mit
Mai. Aber tu was du nicht lassen kannst den ich glaube kaum das sie irgendeiner
Trennen kann, ich würde es an deiner Stelle erst gar nicht versuchen. Warst du nicht in
der Disko der jenige der was von ihm wollte, oder irrte ich mich?. Also ihr habt geredet
wo ich in der Toilette verschwand vor paar Wochen?. Ich meine Mai ist auch keine
schlechte Partie aber versuch es erst gar nicht du Idiot" sprach Kaiba er grinste nur
und auch Tea beobachtete das ganze und schluckte wegen was redeten beide sie
wusste es nicht, nur sie dachte das dies nichts gutes sein würde. Klar sie besiegten
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Dartz aber dadurch waren sie noch lange nicht Freunde Valon hatte anscheinend nur
Alister wie Raphael als Freunde während Kaiba nichtmal zu der Clique gehörte wie
Mai Valentine da sie sich nie bestandteil der Clique sah obwohl sie beiden halfen
abundzu in der Vergangenheit, wie im Köngreich der Duellanten oder bei Dartz und
bei anderen Abenteuern. "Wie bitte was soll das heißen Kaiba du Idiot?. Willst du etwa
Mai haben oder was?. Vergiss es sofort sie gehört mir und ich bin nicht an Wheeler
Interessiert der Kuss war doch nur das sie sich Trenenn" kam es von Valon lauter und
stand auf während er mit seiner Faust auf den Tisch schlug was jeder in dem Caffe
mitbekam, einige Leute schauten zu ihnen andere wussten nicht ob sie eingreifen
sollten und ob die Situation eskalieren würde. "An deiner Stelle würde ich aufpassen
was ich tue kleiner" kam es von Kaiba kühl der daraufhin verschwand von dem Caffe
er wusste schon, was er zu tun hatte aber das Joey den Kuss mitmachte mit ihm
ausgerechnet fand er komisch stand er auf ihn auf Valon?. Er wusste es nicht
andererseits war er auch nicht begeistert von seiner Aktion weswegen hatte er also
mitgemacht bei dem Kuss zwischen beiden?. Das musste er unbedingt
herrausbekommen, er mochte Joey Wheeler und fühlte sich etwas wohl aber was er
noch mehr Hasste war das er in dieser Sache nichts unternehmen konnte. Ja da war
das Wort mögen er wusste es nicht was mit ihm los war aber er spürte umso länger er
nachdachte über das Thema, umso mehr ging ihm die Sache nicht mehr aus dem Kopf
und so beschloss er eien Spaziergang durch den Park zu machen und auf andere
Gedanken zu kommen. "Was hat der für eine Laune?. Ich bitte dich Valon, Mai und
Kaiba sicherlich sie gäben das perfekte Ehepaar ab. Aber sie hat doch Wheeler
außerdem schonmal gedacht das die Beziehung jetzt zerbricht zwischen beiden?. Du
denkst doch nicht das Mai dadurch zu dir kommt oder?. Und warum erwiederte
Wheeler den Kuss mit euch?. Du weisst schon wie das ganze jetzt aussieht für sie?.
Und jetzt noch Kaibas Aktion er hat etwas recht, tut mir ja Leid Valon aber jetzt denkt
man wirklich etwas anderes" kam es von Raphael und sah zu dem Blauäugigen der mit
der Faust auf den Tisch schlug nachdem er sich wieder hinsaß, auch Tea wurde
missmutiger irgendwas war passiert das stellte sie schonmal fest bloß was. Die Sache
hatte aufjedenfall mit Joey zu tun bei der noch Seto Kaiba wie Mai Valentine beteiligt
waren und auch Valon, das würde sie sicherlich bald herrausbekommen was das
Proble zwischen den Vier war. In der zwischenzeit war Mai im Park und schaute dem
See zu und wusste nicht wirklich was sie tun soll, wäre es besser sich zu Trennen oder
die Beziehung aufrecht zu erhalten sie wusste es nicht aber er hatte sie Betrogen und
dass auch noch mit Valon der was von ihr wollte. >Na Großartig ausgerechnet Valon
konnte es nicht jemand anderes sein, was will der eigentlich wieder in Domino klar uns
Trennen aufjedenfall. Weil Valon immernoch mich will aber was soll ich tun, was ist
wenn er an Joey interessiert ist und mich gar nicht will< dachte Mai missmutig nach
ihr ging zu viel im Kopf rum was wäre wenn und so, kam aber zu keinem plausibelen
Schluss letztendlich. Sie fuhr sich durch ihre langen Blonden Locken und starrte
weiterhin auf den See als sie plötzlich eine Person verbeilaufen sah die keine andere
als Seto Kaiba war, sie schluckte was wollte er hier sie konnte sich auch daraus keinen
reim bilden und sah ihn nur an er hingegen sah ausgerechnet jetzt in ihre Richtung
und beschloss auf sie zu zugehen. Nach einigen Schritten stand der CEO Chef nun vor
der Blondine und er sah sie nur an wie sie ihn "Was willst du von mir Kaiba?" fragte
Mai währendessen sie aufstand und ihn nur ansah. "Nichts Besonderes?. Ich hab nur
ein paar Bekannte Gesichter gesehen, wo du sehr gut kennst Valentine. Als du noch
für Dartz gearbeitet hast wie die anderen von ihm" kam es von Kaiba ruhig der sie nur
weiterhin ansah wie sie ihn. "Valon, Alister Raphael wie kommts dazu das du mir
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sowas sagen tust?. Deiner Meinung nach klingt das aber nicht sehr gut" sagte die
Blondine missmutig und er seufzte nur noch. "Ist es wahrscheinlich auch nicht, an
deiner Stelle würde ich aufpassen. Aber eine andere Frage Lust etwas zu
Unternehmen?" fragte Kaiba der sie nur ansah sie erwiederte seinen Blick und
schluckte, was wollte er von ihr?. Sie wusste es nicht währendessen sie ihn nur
weiterhin ansah wie der CEO Chef sie selbst, beide waren sich gar nicht so
Unterschiedlich sondern sogar ziemlich ähnlich. "Warum sollte ich?. Aber obwohl
etwas Ablenkung nicht schaden könnte, aber bild dir bloss nichts drauf ein Seto Kaiba"
sprach Mai und nickte letztendlich was ihn in seinen Gedanken grinsen ließ. Jetzt
konnte er Joey Wheeler eines Auswischen für seinen Kuss mit Valon obwohl der vor
ihrer Zeit war, den keiner Hinterging auch nur Seto Kaiba er hatte sein Ziel erreicht
Mai brauchte Ablenkung von ihren Gedanken was sie als nächstes tun sollte und nun
war Seto Kaiba zur Stelle währendessen Valon im Caffe noch war mit seinen
Freunden. "Nein keine Sorge, das tue ich nicht im geringsten nur etwas Feiern gehen
zu Zweit. Eigentlich hätte ich besseres zu tun aber durch diesen Typ und seinen
komischen Fragen brauch ich Ablenkung" sagte der Brünetthaarige er hatte sie da wo
er sie haben wollte, er wollte es Wheeler zurückzahlen der ahnungslos bei seiner
Schwester Serenity Wheeler war. Somit hatte er zwei Fliegen in einer Klappe
geschlagen es war ja nur eine Affäre er empfand zwar etwas für den Blonden aber er
war auch noch mit Mai zusammen wiederrum, und sie wusste nicht so recht ob ihre
Beziehung nach dem Betrug noch eine Chanze hatte sie brauchte eine
Beziehungspause definitiv, da war Ablenkung genau das richtige doch wie genau die
Aussah würde sie Später noch erfahren. Beide machten sich auf den Weg zu seiner
Limosine und es wurde somit auch langsam Abends gegen 21 Uhr, während Joey
beschloss bei Serenity zu Übernachten und Valon mit den beiden noch im Caffe saß da
dies bis 1:00 Uhr geöffnet hatte.
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Kapitel 6: Seto Kaiba´s Fehler

Tea bediente weiterhin die Leute wie auch die ehemaligen Handlanger von Dartz, die
waren eigentlich Recht in Ordnung gewesen sie wusste zwar von damals das Valon
gegen Joey Gekämpft hatte, weil dieser in sie Verliebt gewesen war und Eifersüchtig
auf Joey Wheeler doch der Streit zwischen Valon als auch Kaiba machte diese mehr
wie Stutzig. Vermutlich würde das noch Ärger geben doch sie wollte auf jeden Fall für
ihre Freunde da sein, dass Dumme war nur das die Braunhaarige mit beiden Parteien
Befreundet war. Desweiteren wusste diese weniger etwas von Joey´s Bisexualität,
während die Drei noch sich über unterschiedliche Dinge Unterhielten. In der zwischen
Zeit war Mai mit dem Braunhaarigen CEO der Kaiba Corperation unterwegs, diese war
Skeptisch ob sie mit ihm Reden sollte doch vermutlich hatte dieser gar keine Ahnung
und da täuschte sich die Blondine sehr. Desweiteren kam das Fahrzeug vor dem
Seriösen Club an wo der Fahrer der Limousine ausstieg und seinem Chef die Tür
öffnete. "Danke, James!" entgegnete Kaiba kühl ehe dieser, den Wagen umrundete
und die Blondine ausstiegen ließ diese erhob sich Elegant von ihrem Platz sodass der
CEO ihre Hand ergreifen konnte, wie es sich für einen Gentlemen gehörte. Sie hatte
immer noch ein komisches Gefühl ob diese sich mit Seto Kaiba Blicken lassen sollte in
einem Club, doch das war Vermutlich besser als sich darüber Gedanken zu machen
und zu Grübeln, warum Joey sich auf Valon eingelassen hatte. Somit lief das Pärchen
zusammen in den Club der Chef selbst kannte Kaiba als Stammkunde, schließlich
erreichte er mit seinem Namen viele Möglichkeiten!. So gesehen grinste er leicht
amüsierend, er wusste nicht wie es weiter gehen sollte zwischen ihm und Joey er
mochte ihn natürlich als Spielzeug doch ob es mehr war darauf wollte er sich nicht
Festlegen so gesehen, hatte er nie vor nach einer ersten Partnerschaft gesucht. Es
ging ihm darum ihn zu Demütigen und Besitzen zu wollen dass dieser nicht mehr von
ihm los kommen würde. Warum er sich ihn Ausgesucht hatte blieb allerdings Offen!.
Das wusste keiner genau, er konnte ihn weniger Ausstehen das war klar und genau
das wie er auf die Provokationen Einging machte es ja so äußerst Interessant. Doch
wie er Reagieren würde wenn er seine Freundin gehabt hätte ?. Das wär noch Lustiger
letztendlich hatte er ja auch Valon geküsst und mitgemacht ein weiterer Punkt um
ihre Beziehung zu Zerstören dieser hatte das gleiche im Sinne, doch Mai war trotz
ihrer Ähnlichen Art kein Unmensch wie er selbst Kaiba selbst war viel Skrupelloser als
andere Leute, doch Mord ging für ihn selbst zu Weit auch wenn er Kalt und Knallhart
in der Geschäftswelt war. So waren beide Personen in einem Club um auf andere
Gedanken zu kommen und es hatte den Anschein nachdem beide den Laden betreten
hatten, das er eher auf Mai Abfahren würde zumindest sah er alte Bekanntschaften
wo er im Bett damals gehabt hatte. Er ging mit der Blondine durch die großen Flure
des Laden´s ohne Nachzufragen wo sich beide Aufhielten schaute Mai skeptisch den
Laden an, wo Kaiba sie hinführte Schmeckte ihr weniger. Viel eher war die Frage wieso
sie sich zu dieser Hirnlosen Idee mitreißen lassen hatte, deshalb seufzte Mai nur
resignierend ehe dieser am Empfang des Bordell´s einen Schlüssel bekam denn jetzt
wusste Mai was diese erwartete. Sie gab zu das diese es weniger Bereute das Angebot
eingegangen zu sein. So gingen beide nachdem sie den Schlüssel hatten, gemeinsam
zum Fahrstuhl wo die beiden ins Gewünschte Zimmer brachte das Kaiba nämlich ein
Bad Boy war viel ihr in der Vergangenheit weniger auf, das er auch solche Dinge
mochte außer Duellieren. Im Fahrstuhl stand Mai so lässig wie möglich dran um sich
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davon nicht beirren zu lassen von seiner Person. "Sag mal was wird das hier wenn es
fertig ist ?" hackte Mai nach ehe die Junge Frau, die Stille unterbrechen wollte. Der
Eisblaue hörte ihre Frage und seufzte genervt auf, war diese Frau so Dumm wie sie
Aussah oder war Mai genauso Unterbelichtet wie Joey selbst ?. Das glaubte er
weniger sodass er leicht amüsiert grinsen musste, desweiteren sah er wie Mai sich
gegen die Stange im Fahrstuhl lehnte der CEO hingegen kam zu dieser Näher ran. Das
er wenige Millimeter vor ihr stoppte. Er legte seine Hand auf ihre Wange und erntete
von Mai nur einen kühlen Gesichtsausdruck, was sollte diese Aktion von ihm ?. Sie
konnte sich keinen Reim draus machen ehe die Blondine anfing ihn Wütend
anzufunkeln. "Das wirst du schon noch sehen was das hier wird, letztendlich haben wir
beide einen ziemlich Dummen Tag hinter uns oder ?. Außerdem bist du ziemlich
Dumm im Kopf, wie kann man sich auch auf einen Loser einlassen auch wenn er ein
Guter Kerl ist ?. Schließlich hat Joey dich Betrogen oder sehe ich das Falsch"
entgegnete Kaiba grinsend denn dieser kam ihren Lippen näher und Versiegelte diese
nach wenigen Minuten es war fast so, als ob er ihr seinen Willen aufzwingen wollte.
Mai hingegen hatte geschockt ihre Violetten Augen offen denn der große Seto Kaiba,
tat etwas was diese ihm niemals zugetraut hätte. So genoss diese ihren gemeinsamen
Kuss im Fahrstuhl ohne sich es eingestehen zu wollen Küsste er diese Sanft als auch
leicht Herb, etwas das die Blondine sehr Gerne mochte dieser war anders wie bei dem
Blonden jedenfalls war Kaiba in dieser Hinsicht Besser, das musste diese ihm lassen!.
Mai lößte sich atemlos von seinen Lippen und sah ihn nur Emotionslos an, was
Erlaubte sich Kaiba eigentlich gerade doch andererseits war Mai hin und her Gerissen
diese wusste weniger ob diese das wirklich mit ihm tun sollten. Doch wenn Mai ehrlich
war wollte diese auch nicht mehr zurück Denken was heute alles Geschehen war, sie
Erfuhr von dem Kuss von Joey als auch Valon wo ihr mehr wie Schmerzte nach einer 2
Jährigen Beziehung das Kaiba allerdings, mit Joey etwas hatte wusste diese weniger.
Desweiteren starrte Mai ihn nur an und ließ ihre Hand zu seiner Wange gleiten und
schaute ihn, mit Glasigen Augen an seine Saphirblauen schauten in ihre Violetten es
war fast so als konnten beide die Einsamkeit des anderen Spüren. Doch Kaiba dachte
wiedermal eher an sich selbst anstatt an andere Personen. Sie näherte sich erneut
seinen Lippen indem sich Mai hochbeugte zu ihm, und ihr Warmer Atem streifte um
sein Gesicht was ihm eine Gänsehaut bescherte es war fast so als wollten beide
Einander sofort!. Doch dem war auch so sodass beide kaum die Finger voneinander
lassen konnten, vermutlich würde auch jeder auf seine Kosten kommen denn jeder
der beiden war Ernst in einem Spiel.
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